
Wölfe und Lämmer

Ach, Hans Magnus,

So ein Dilemma,

Auch nur geschrieben,

Statt zu kämpfen.

Ein Aufruf ans Volk,

Den es nicht verstehen kann,

Ist ein Schulterschluss der Elite,

Eine Verhöhnung der Einfachen.

Wölfe verteidigen

Und Lämmer beschimpfen,

Hat es sie gerüttelt?

Hat es sie gestärkt?

Dass sie gemeinsam den Wölfen die Stirn boten?

Nein, die Wölfe sind hungriger denn je,

Lammfell im Angebot,

Kottletts zum Frühstück.

Und im Vier-Sterne-Restaurant,

Zum Vier-Gänge-Lamm-Menü,

Zur Belustigung der Wölfe

Im Hintergrund die leise Stimme des Dichters.

Wo bleiben sie denn nun, die Schäfer?
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